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Ich habe im Studium ansatzweise gelernt, worauf man bei Kindern mit vermeintlicher
Rechenschwäche achten sollte (heißt noch nicht in der Praxis erprobt). Das, was ich ohne
nachzuschauen noch behalten habe: Rechenstrategie (meist zählend oder Ziffernrechnen),
können nicht oder schlecht rückwärts zählen (deshalb normalerweise mehr Schwierigkeiten bei
Minus), oft fehlt das Stellenwertverständnis/ Einsicht ins Stellenwertsystem, können Aufgaben
nicht oder nur teilweise aus dem Gedächtnis abrufen (kleines 1+1/ kleines EInmaleins).

Wenn wirklich gar nichts hilft, dann könnte man sich sogar überlegen, die Zählkompetenz zu
stärken und das richtige Ziffernrechnen beibringen, da beide Strategien sehr fehleranfällig sind
(und was nützt es, wenn das Kind seine Strategien heimlich und damit unsicher anwendet).

Gruß leppy
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